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DIE 
LINKE SPD CDU GRÜNE FDP PIRATEN AFD NPD Sons-

tige

Amtliches Ergebnis   46,7   19,7   26,9   25,0   6,1   2,1   1,7   8,5   2,6   7,4
Repräsentative Wahlstatistik   44,4   20,3   27,0   23,2   7,2   2,1   1,8   8,7   2,4   7,2

Erläuterungen

Ergebnisse Wahl-
beteiligung

Land Brandenburg

Prozent der gültigen Stimmen

 
In die Analyse werden zwei verschiedene Sachverhalte 
einbezogen, die sich in ihrer Grundgesamtheit unterschei-
den: 
1.  Wahlbeteiligung nach Geschlecht und zehn Alters-

gruppen: Ausgezählt werden die Wahlberechtigten mit 
Stimmabgabevermerk (Wähler im Wahllokal), die 
Wahlberechtigten mit Wahlschein (Wahlscheinemp-
fänger) und die Nichtwähler anhand der Wählerver-
zeichnisse in den ausgewählten Wahlbezirken. Nach 
dem vom Statistischen Bundesamt festgelegten Ver-
fahren werden alle Wahlscheinempfänger als Wähler 
gezählt, unabhängig davon, ob sie durch Briefwahl 
oder durch Stimmabgabe im Wahllokal oder über-
haupt nicht an der Wahl teilgenommen haben.  

 Die Wahlbeteiligung ist durch dieses Verfahren sys-
tematisch um ca. 0,9 Prozentpunkte überschätzt. 

2.  Stimmabgabe nach Geschlecht und sechs Alters-
gruppen der Wähler in den ausgewählten Wahlbezir-
ken: bis 2009 gab es fünf Altersgruppen. Die damals 
fünfte Gruppe "60 Jahre und älter" wurde aufgrund 
der demografischen Entwicklung aufgeteilt in "60 bis 
unter 70 Jahre" und "70 Jahre und älter". Die Auszäh-
lung erfolgt anhand von gekennzeichneten Stimmzet-
teln, aus denen Geschlecht und Zugehörigkeit zu ei-
ner Geburtsjahrgruppe hervorgehen.  

Ziel der Statistik 
Die repräsentative Wahlstatistik liefert Informationen 
über das Wahlverhalten der Wahlberechtigten nach 
Geschlecht und Altersgruppen. Im Unterschied zu 
Daten, die durch Umfragen gewonnen werden, ba-
sieren die Ergebnisse dieser Statistik auf der Aus-
zählung der Wählerverzeichnisse und der Stimmzet-
tel, die in ausgewählten Wahllokalen und Briefwahl-
bezirken abgegeben wurden. 

Die repräsentative Wahlstatistik liefert damit eine 
verlässliche Datenbasis für tiefer gehende Untersu-
chungen des Wahlverhaltens und für die Überprü-
fung der Analysen von Befragungsinstituten. 

 
Rechtsgrundlage  
Gesetz über die allgemeine und die repräsentative 
Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundes-
tag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europä-
ischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutsch-
land (Wahlstatistikgesetz – WstatG) vom 21. Mai 
1999 (BGBI. I S. 1023), das durch Artikel 1a des Ge-
setzes vom 27. April 2013 (BGBI. I S. 962) geändert 
worden ist. 

Methodische Hinweise 
Für die repräsentative Wahlstatistik wurde eine 
Stichprobe von 128 der 3 392 Urnenwahl- und 9 der 
286 Briefwahlbezirke ausgewählt. In zwei Gemein-
den wurde irrtümlich statt des vorgegebenen Wahl-
bezirks ein anderer in die repräsentative Wahlstatis-
tik einbezogen. Außerdem wurden in drei Urnen-
wahlbezirken die gekennzeichneten Stimmzettel 
nicht an die richtigen Geschlechts-/Altersgruppen 
ausgegeben, so dass die Ergebnisse dieser Wahlbe-
zirke nicht berücksichtigt werden konnten. 
 
Die Abweichungen zum amtlichen Ergebnis können 
der folgenden Tabelle entnommen werden: 
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Die Grundgesamtheit dieser Stichprobe bilden die Wähler. 
Da es sich um Ergebnisse einer Stichprobe handelt, wei-
sen die Ergebnisse mit einer bestimmten Wahrscheinlich-
keit einen Zufallsfehler auf. Dieser Zufallsfehler wird umso 
größer, desto kleiner die Zahl der in der Stichprobe erfass-
ten Merkmalsträger ist. Die Größe des Fehlerbereiches je-
des einzelnen Stichprobenergebnisses hängt dabei nicht 
nur von der Zahl der Erhebungseinheiten und dem Aus-
wahlsatz ab, sondern auch von der Merkmalshäufigkeit. 
Deshalb hat jedes einzelne Merkmal seinen eigenen 
Fehlerbereich. 
 
Definitionen 

Wahlberechtigte  
Nach § 6 Europawahlgesetz sind alle Deutschen und alle 
Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten der Europä-
ischen Union wahlberechtigt, die am Wahltage 

– das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
– seit mindestens drei Monaten in Deutschland oder in 

den übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
eine Wohnung innehaben oder sich sonst gewöhnlich 
aufhalten und 

– nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
 
Wahlberechtigt sind bei Vorliegen der sonstigen Voraus-
setzungen auch diejenigen Deutschen im Sinne des Arti-
kels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag au-
ßerhalb der Bundesrepublik Deutschland leben, sofern sie 
1. nach Vollendung ihres vierzehnten Lebensjahres min-

destens drei Monate ununterbrochen in der Bundesre-
publik Deutschland eine Wohnung innegehabt oder sich 
sonst gewöhnlich aufgehalten haben und dieser Auf-
enthalt nicht länger als 25 Jahre zurück liegt oder 

2. aus anderen Gründen persönlich und unmittelbar Ver-
trautheit mit den politischen Verhältnissen in der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben und von 
ihnen betroffen sind. 

Wähler  
In der repräsentativen Wahlstatistik wird die Zahl der 
Stimmabgabevermerke (Wahllokalwähler) plus die Zahl der 
Wahlberechtigten mit Sperrvermerk (Wahlscheinempfän-
ger) als Zahl der Wähler gezählt. 

Wahlbeteiligung  
Anteil der Wahllokalwähler und Wahlscheinempfänger an 
den Wahlberechtigten. Wie oben beschrieben, wird durch 
dieses Verfahren die Wahlbeteiligung leicht überschätzt. 

Wahlscheinempfänger  
Wahlberechtigte, die auf Antrag einen Wahlschein erhalten 
haben. Der Wahlschein berechtigt zur Briefwahl oder zur 
Wahl in einem anderen Wahllokal desselben Wahlkreises.  
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Partei, politische Vereinigung verwendete Abkürzung

DIE LINKE – DIE LINKE – DIE LINKE
Sozialdemokratische Partei Deutschlands – SPD – SPD
Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU – CDU
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – GRÜNE – GRÜNE
Freie Demokratische Partei – FDP – FDP
Familien-Partei Deutschlands – FAMILIE –  FAMILIE
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ – Tierschutzpartei –  Tierschutzpartei
Piratenpartei Deutschland – PIRATEN – PIRATEN
DIE REPUBLIKANER – REP – REP
FREIE WÄHLER – FREIE WÄHLER – FREIE WÄHLER
Ab jetzt…Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für Menschen – Volksabstimmung – Volksabstimmung
Deutsche Kommunistische Partei – DKP – DKP
Ökologisch-Demokratische Partei – ÖDP – ÖDP
Partei Bilbeltreuer Christen – PBC – PBC
AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und Familie, Christen für Deutschland – AUF – AUF
CHRISTLICHE MITTE - Für ein Deutschland nach GOTTES Geboten  – CM – CM
Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale – PSG – PSG
Bayernpartei – BP – BP
Bürgerrechtsbewegung Solidarität – BüSo – BüSo
Alternative für Deutschland – AfD – AfD
Bürgerbewegung PRO NRW – PRO NRW – PRO NRW
Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands – MLPD – MLPD
Nationaldemokratische Partei Deutschlands – NPD – NPD
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und
basisdemokratische Initiative – Die PARTEI – Die PARTEI

Wahlvorschläge zur Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments im Land Brandenburg 
am 25. Mai 2014 
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Verwaltungsbezirke des Landes Brandenburg
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21  1,8 2,0 1,7  3,5  3,7  3,3 –  1,7 –  1,7 –  1,6
21 bis unter 25  3,6 3,7 3,4  6,0  6,6  5,4 –  2,4 –  2,9 –  2,0
25 bis unter 30  7,1 7,6 6,6  6,6  7,1  6,1  0,5  0,5  0,5
30 bis unter 35  7,1 7,6 6,6  6,1  6,5  5,7  1,0  1,1  0,9
35 bis unter 40  6,4 6,8 6,1  6,6  7,0  6,2 –  0,2 –  0,2 –  0,1
40 bis unter 45  6,8 7,2 6,5  9,4  9,8  9,1 –  2,6 –  2,6 –  2,6
45 bis unter 50  9,4 9,6 9,2  11,2  11,7  10,7 –  1,8 –  2,1 –  1,5
50 bis unter 60  21,1 22,0 20,3  18,9  19,4  18,4  2,2  2,6  1,9
60 bis unter 70  14,6 14,5 14,6  14,0  13,7  14,2  0,6  0,8  0,4

70 und älter  22,1 18,9 25,0  17,8  14,5  21,0  4,3  4,4  4,0
Insgesamt 100 100 100 100 100 100 x x x

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21  5,9  5,6  6,3  2,6  2,1  3,2  3,3  3,5  3,1
21 bis unter 25  5,1  4,6  5,7  3,0  2,8  3,3  2,1  1,8  2,4
25 bis unter 30  6,0  5,5  6,5  2,9  2,7  3,1  3,1  2,8  3,4
30 bis unter 35  5,8  5,1  6,6  3,0  3,3  2,6  2,8  1,8  4,0
35 bis unter 40  6,8  6,4  7,3  3,2  3,4  3,0  3,6  3,0  4,3
40 bis unter 45  6,9  6,4  7,4  3,4  3,3  3,4  3,5  3,1  4,0
45 bis unter 50  7,4  6,7  8,0  3,3  3,0  3,6  4,1  3,7  4,4
50 bis unter 60  9,5  8,9  10,2  4,4  4,1  4,6  5,1  4,8  5,6
60 bis unter 70  12,5  11,8  13,1  5,3  5,1  5,5  7,2  6,7  7,6

70 und älter  13,0  14,0  12,3  6,0  6,3  5,8  7,0  7,7  6,5
Insgesamt  9,4  9,0  9,9  4,2  4,0  4,4  5,2  5,0  5,5

_____
1 bezogen auf die Wahlberechtigten

Wahlscheinempfänger ¹ 2014 mehr oder weniger (–)
als 20092014 2009

Prozent Prozentpunkte

1 Wahlberechtigte bei der Europawahl Im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 und 
    am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht

2014 mehr oder weniger (–)
als 2009

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

Wahlberechtigte
2014 2009

2 Wahlscheinempfänger bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 und 
    am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten

Alter in Jahren
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21  34,2  34,0  34,5  24,8  23,9  25,7  9,4  10,1  8,8
21 bis unter 25  26,8  28,0  25,6  19,5  20,9  17,9  7,3  7,1  7,7
25 bis unter 30  29,6  29,1  30,2  18,2  18,0  18,5  11,4  11,1  11,7
30 bis unter 35  32,7  30,8  34,7  20,7  20,0  21,6  12,0  10,8  13,1
35 bis unter 40  39,1  38,5  39,7  24,0  23,4  24,6  15,1  15,1  15,1
40 bis unter 45  43,2  41,3  45,2  28,1  26,8  29,4  15,1  14,5  15,8
45 bis unter 50  45,0  44,2  45,7  29,7  28,7  30,7  15,3  15,5  15,0
50 bis unter 60  46,3  45,2  47,4  30,7  29,8  31,7  15,6  15,4  15,7
60 bis unter 70  53,2  53,1  53,2  37,1  36,8  37,4  16,1  16,3  15,8

70 und älter  50,5  54,7  47,6  34,8  39,6  31,7  15,7  15,1  15,9
Insgesamt  44,4  44,1  44,6  29,2  29,0  29,4  15,2  15,1  15,2

Alter in Jahren

Wahlbeteiligung bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten

3 Wahlbeteiligung bei der Euroawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 und 
    am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten

Alter in Jahren

Prozent Prozentpunkte

2014 mehr oder weniger (–)
als 2009

Wahlbeteiligung
2014 2009

0204060

18 bis unter 21

21 bis unter 25

25 bis unter 30

30 bis unter 35

35 bis unter 40

40 bis unter 45

45 bis unter 50

50 bis unter 60

60 bis unter 70

70 und älter

% 

Frauen 

2014 2009

0 20 40 60

% 

Männer 
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Insgesamt DIE LINKE SPD CDU GRÜNE FDP PIRATEN AfD NPD Sonstige

18 bis unter 25   100  15,9  18,4  19,2  14,0  2,2  6,4  10,3  4,8  8,8
25 bis unter 35   100  15,3  18,1  22,2  9,9  1,6  5,3  9,4  6,8  11,4
35 bis unter 45   100  14,2  20,4  24,3  12,6  2,6  2,7  9,9  3,7  9,6
45 bis unter 60   100  20,4  23,6  22,8  8,9  2,6  1,7  9,7  2,2  8,1
60 bis unter 70   100  23,7  31,2  22,6  4,3  1,8  0,8  9,0  1,3  5,3

70 und älter   100  23,8  37,2  24,7  2,0  1,5  0,3  5,8  0,8  4,0
Insgesamt   100  20,3  27,0  23,2  7,2  2,1  1,8  8,7  2,4  7,2

18 bis unter 25   100  16,2  18,2  17,2  11,9  2,6  8,3  12,3  6,0  7,1
25 bis unter 35   100  13,9  17,8  22,4  7,7  1,2  7,2  12,3  9,0  8,5
35 bis unter 45   100  13,6  18,7  23,4  10,8  3,0  4,1  12,9  5,4  8,2
45 bis unter 60   100  20,0  22,8  22,3  8,1  2,8  2,2  12,3  3,1  6,6
60 bis unter 70   100  23,9  31,0  20,6  4,1  2,0  1,0  11,3  1,8  4,3

70 und älter   100  25,8  37,0  21,4  1,9  1,7  0,2  7,5  1,2  3,3
Insgesamt   100  20,3  26,1  21,7  6,5  2,2  2,6  11,1  3,5  5,9

18 bis unter 25   100  15,5  18,7  21,4  16,6  1,8  4,1  7,9  3,3  10,8
25 bis unter 35   100  16,7  18,3  22,0  12,1  1,9  3,5  6,6  4,7  14,2
35 bis unter 45   100  14,8  22,2  25,2  14,5  2,3  1,3  6,9  2,0  10,9
45 bis unter 60   100  20,8  24,5  23,3  9,8  2,4  1,1  7,1  1,3  9,7
60 bis unter 70   100  23,5  31,4  24,6  4,5  1,7  0,5  6,8  0,8  6,3

70 und älter   100  22,1  37,3  27,3  2,2  1,3  0,3  4,5  0,4  4,6
Insgesamt   100  20,3  27,8  24,6  8,0  1,9  1,2  6,3  1,5  8,4

Männer

Frauen

4 Gültige Stimmen bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
    nach Parteien sowie nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren
Prozent

Insgesamt
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Gültige Stimmen bei der Europawahl im Land Brandenburg
am 25. Mai 2014 nach Parteien sowie nach Altersgruppen und Geschlecht der Wähler
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Insgesamt DIE LINKE SPD CDU GRÜNE FDP PIRATEN AfD NPD Sonstige

18 bis unter 25  3,8  2,9  2,6  3,1  7,3  4,0  13,0  4,5  7,3  4,6
25 bis unter 35  9,9  7,5  6,6  9,5  13,6  7,6  28,5  10,8  27,8  15,7
35 bis unter 45  12,9  9,0  9,8  13,5  22,6  16,3  18,9  14,8  19,5  17,2
45 bis unter 60  32,2  32,3  28,1  31,6  39,6  39,8  29,0  35,9  28,6  36,4
60 bis unter 70  17,3  20,2  20,0  16,9  10,2  15,3  7,1  18,0  9,2  12,8

70 und älter  23,9  28,0  32,9  25,4  6,8  16,9  3,6  16,1  7,5  13,3
Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  4,2  3,4  2,9  3,3  7,7  4,8  13,7  4,7  7,3  5,1
25 bis unter 35  10,1  6,9  6,9  10,4  12,0  5,6  28,2  11,2  26,4  14,6
35 bis unter 45  13,4  8,9  9,6  14,4  22,3  17,7  21,3  15,4  20,7  18,6
45 bis unter 60  32,6  32,0  28,3  33,4  40,4  40,1  27,9  36,0  28,9  36,4
60 bis unter 70  17,7  20,8  21,0  16,8  11,2  15,4  6,9  17,9  9,3  13,0

70 und älter  22,1  28,0  31,3  21,8  6,4  16,4  2,0  14,8  7,4  12,3
Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25 3,3  2,6  2,2  2,9  7,0  3,2  11,7  4,2  7,5  4,3
25 bis unter 35 9,8  8,1  6,4  8,7  14,9  9,9  28,9  10,2  31,0  16,4
35 bis unter 45 12,5  9,1  10,0  12,8  22,8  14,7  13,9  13,7  17,0  16,2
45 bis unter 60 31,8  32,6  27,9  30,1  39,0  39,5  31,2  35,6  27,8  36,5
60 bis unter 70 16,9  19,6  19,0  16,9  9,4  15,2  7,5  18,2  9,0  12,6

70 und älter 25,7  28,0  34,4  28,5  7,0  17,5  6,8  18,1  7,8  14,0
Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Insgesamt

Männer

Frauen

5 Für einzelne Parteien abgegebene Stimmen bei der Europawahl im Land Brandenburg 
    am 25. Mai 2014 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren
Prozent
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  15,9  16,2  15,5  18,1  17,7  18,7 –  2,2 –  1,5 –  3,2
25 bis unter 35  15,3  13,9  16,7  15,7  15,3  16,1 –  0,4 –  1,4  0,6
35 bis unter 45  14,2  13,6  14,8  17,9  18,0  17,8 –  3,7 –  4,4 –  3,0
45 bis unter 60  20,4  20,0  20,8  27,5  28,7  26,3 –  7,1 –  8,7 –  5,5
60 und älter ¹  23,7  25,0  22,7  33,1  36,9  29,9 –  9,4 –  11,9 –  7,2
Insgesamt  20,3  20,3  20,3  26,8  28,3  25,3 –  6,5 –  8,0 –  5,0

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  18,4  18,2  18,7  17,6  18,5  16,5  0,8 –  0,3  2,2
25 bis unter 35  18,1  17,8  18,3  22,2  22,8  21,6 –  4,1 –  5,0 –  3,3
35 bis unter 45  20,4  18,7  22,2  22,6  22,3  22,9 –  2,2 –  3,6 –  0,7
45 bis unter 60  23,6  22,8  24,5  20,7  21,3  20,0  2,9  1,5  4,5
60 und älter ¹  35,0  34,4  35,0  23,3  21,3  25,1  11,7  13,1  9,9
Insgesamt  27,0  26,1  27,8  21,9  21,4  22,4  5,1  6,0  2,6

_____

2014 mehr oder weniger (–)
als 20092014 2009

Prozent Prozentpunkte

6.1 Gültige Stimmen für DIE LINKEN bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

1 Aus Vergleichsgründen sind für 2014 die beiden Altersgruppen "60 bis unter 70" und "70 und älter"  zusammengefasst worden, da es 2009 nur die Altersgruppe 
"60 und älter" gab.

2014 mehr oder weniger (–)
als 2009

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

DIE LINKE
2014 2009

6.2 Gültige Stimmen für die SPD bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren

SPD
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  19,2  17,2  21,4  23,3  21,2  25,8 –  4,1 –  4,0 –  4,4
25 bis unter 35  22,2  22,4  22,0  17,2  16,4  18,1  5,0  6,0  3,9
35 bis unter 45  24,3  23,4  25,2  17,2  16,5  18,0  7,1  6,9  7,2
45 bis unter 60  22,8  22,3  23,3  19,9  18,9  20,9  2,9  3,4  2,4
60 und älter ¹  23,8  21,1  26,1  25,5  24,6  26,3 –  1,7 –  3,5 –  0,2
Insgesamt  23,2  21,7  24,6  21,8  20,7  22,8  1,4  1,0  1,8

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  14,0  11,9  16,6  11,7  9,3  14,6  2,3  2,6  2,0
25 bis unter 35  9,9  7,7  12,1  13,4  11,0  15,8 –  3,5 –  3,3 –  3,7
35 bis unter 45  12,6  10,8  14,5  14,8  14,2  15,3 –  2,2 –  3,4 –  0,8
45 bis unter 60  8,9  8,1  9,8  10,4  9,2  11,5 –  1,5 –  1,1 –  1,7
60 und älter ¹  3,0  2,9  3,1  4,1  3,7  4,5 –  1,1 –  0,8 –  1,4
Insgesamt  7,2  6,5  8,0  8,9  8,0  9,7 –  1,7 –  1,5 –  1,7

_____

GRÜNE 2014 mehr oder weniger (–)
als 20092014 2009

Prozent Prozentpunkte

6.3 Gültige Stimmen für die CDU bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

1 Aus Vergleichsgründen sind für 2014 die beiden Altersgruppen "60 bis unter 70" und "70 und älter"  zusammengefasst worden, da es 2009 nur die Altersgruppe 
"60 und älter" gab.

2014 mehr oder weniger (–)
als 2009

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

CDU
2014 2009

6.4 Gültige Stimmen für die GRÜNEN bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  2,2  2,6  1,8  9,0  11,1  6,5 –  6,8 –  8,5 –  4,7
25 bis unter 35  1,6  1,2  1,9  11,1  13,1  9,1 –  9,5 –  11,9 –  7,2
35 bis unter 45  2,6  3,0  2,3  12,4  15,1  9,9 –  9,8 –  12,1 –  7,6
45 bis unter 60  2,6  2,8  2,4  8,9  9,7  8,2 –  6,3 –  6,9 –  5,8
60 und älter ¹  1,6  1,8  1,5  5,0  5,4  4,6 –  3,4 –  3,6 –  3,1
Insgesamt  2,1  2,2  1,9  8,0  9,2  6,9 –  5,9 –  7,0 –  5,0

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  30,2  33,8  26,0  20,3  22,2  17,9  10,0  11,6  8,1
25 bis unter 35  32,9  37,0  28,9  20,4  21,5  19,3  12,5  15,5  9,6
35 bis unter 45  25,8  30,5  21,1  15,0  13,9  16,1  10,9  16,6  5,0
45 bis unter 60  21,6  24,1  19,2  12,6  12,1  13,2  9,1  12,0  6,0
60 und älter ¹  13,2  14,9  11,6  9,0  8,2  9,7  4,2  6,7  3,3
Insgesamt  20,1  23,0  17,4  12,7  12,5  12,9  7,4  10,5  4,5

_____

2 Summe aller Parteien ohne CDU, DIE LINKE, SPD, GRÜNE und FDP

Alter in Jahren

Sonstige ² 2014 mehr oder weniger (–)
als 20092014 2009

Prozent Prozentpunkte

1 Aus Vergleichsgründen sind für 2014 die beiden Altersgruppen "60 bis unter 70" und "70 und älter"  zusammengefasst worden, da es 2009 nur die Altersgruppe 
"60 und älter" gab.

6.6 Gültige Stimmen für Sonstige bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

6.5 Gültige Stimmen für die FDP bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 
      und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren

2014 mehr oder weniger (–)
als 2009

Prozent Prozentpunkte

FDP
2014 2009
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insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25   1,2   1,5   0,8
25 bis unter 35   1,8   1,7   1,9
35 bis unter 45   1,5   1,6   1,5
45 bis unter 60   1,8   1,7   1,9
60 und älter   3,2   3,0   3,3
Insgesamt   2,3   2,2   2,4

18 bis unter 25   1,9   1,6   2,2
25 bis unter 35   1,4   1,5   1,4
35 bis unter 45   1,2   1,3   1,1
45 bis unter 60   1,2   1,2   1,2
60 und älter   1,6   1,5   1,7
Insgesamt   1,4   1,4   1,5

18 bis unter 25 –   0,7 –   0,1 –   1,4
25 bis unter 35   0,4   0,2   0,5
35 bis unter 45   0,3   0,3   0,4
45 bis unter 60   0,6   0,5   0,7
60 und älter   1,6   1,5   1,3
Insgesamt   0,9   0,8   0,9

insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25   1,9   2,9   1,1
25 bis unter 35   7,7   7,9   7,5
35 bis unter 45   8,5   9,6   7,7
45 bis unter 60   25,0   25,6   24,4
60 und älter   56,9   54,0   59,4

Insgesamt 100 100 100

18 bis unter 25   8,9   8,9   8,9
25 bis unter 35   8,5   9,3   7,9
35 bis unter 45   11,8   13,1   10,6
45 bis unter 60   26,1   26,6   25,7
60 und älter   44,6   42,1   46,9

Insgesamt 100 100 100

18 bis unter 25 –  7,0 –  6,0 –  7,8
25 bis unter 35 –  0,8 –  1,4 –  0,4
35 bis unter 45 –  3,3 –  3,5 –  2,9
45 bis unter 60 –  1,1 –  1,0 –  1,3
60 und älter  12,3  11,9  12,5

Insgesamt x x x

2014

2009

2014 mehr oder weniger (–) als 2009
in Prozentpunkten

7 Ungültige Stimmen bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014
    und am 7. Juni 2009 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren
Von 100 ungültigen Stimmen

entfielen auf die jeweiligen Altersgruppe

Alter in Jahren
Von 100 abgegebenen Stimmen

der jeweiligen Altersgruppe waren ungültig …

2014

2009

2009 mehr oder weniger (–) als 2004
in Prozentpunkten
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insgesamt Männer Frauen

Stimmzettel leer oder 
durchgestrichen  66,8  68,5  65,2

Stimmzettel mehrere Kreuze  30,5  29,4  31,4

Sonstige Ursachen  2,8  2,1  3,4

Zusammen 100 100 100

Stimmzettel leer oder 
durchgestrichen   42,3   43,2   41,4

Stimmzettel mehrere Kreuze   48,1   44,0   51,7

Sonstige Ursachen   9,6   12,7   6,8

Zusammen 100 100 100

Stimmzettel leer oder 
durchgestrichen  24,5  25,3  23,8

Stimmzettel mehrere Kreuze –  17,6 –  14,6 –  20,3

Sonstige Ursachen –  6,8 –  10,6 –  3,4

Zusammen x x x

2009

2014 mehr oder weniger (-) als 2009 in 
Prozentpunkten

8 Ungültige Stimmen bei der Europawahl im Land Brandenburg am 25. Mai 2014
    und am 7. Juni 2009 nach der Ursache der Ungültigkeit und Geschlecht der Wähler

Ursache der Ungültigkeit 
Von 100 ungültigen Stimmen
wurden verursacht durch …

2014
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Statistischen Berichten zum kostenlosen  
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